
Basiszucht: Zucht der breiten Imkerschaft
Jede Imkerin und jeder Imker kann teilnehmen, unabhängig von der Völkerzahl!

Grundregeln
• Die schlechten Völker werden konsequent von der Vermehrung ausgeschlossen (z.B. umweiseln, 

Drohnenschnitt). Mindestens 30% - 50% der Völker sollten aussortiert werden.
• Gezielte Nachzucht der besten Völker (z.B. Ablegerbildung, Eistreifen).

Voraussetzung

• Beobachtung und Bewertung der eigenen Völker.
• Einheitliche Völkerführung, damit Ergebnisse vergleichbar sind.

Fazit

• So entsteht eine Selektion hin einer gesunden, anpassungsfähigen Population.
• Basiszucht unterstützt dabei, varroaresistentes Genmaterial zu verbreiten.
• Je mehr Imkerinnen und Imker mitmachen, desto schneller geht es voran.
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